
Andere Aufgaben, hohe Erwartungen
SYVICOL Standortbestimmung durch Umfrage unter allen Gemeindevertretern

Marco Goetz

Das Syvicol steht wachsenden 
Aufgaben und Erwartungen 
gegenüber. Einerseits wird das 
Gemeindesyndikat mehr und 
mehr in den legislativen 
Prozess eingebunden, indem 
es alle Gesetzesprojekte, die 
die Gemeinden betreffen, 
begutachten soll. Andererseits 
wachsen mit steigender 
Autonomie der Gemeinden 
auch die Anforderungen als 
Ratgeber. Mit einer Umfrage 
unter den 1.120 gewählten 
Gemeindevertretern des 
Landes möchte das Syndikat 
nun herauszufinden, wie und 
wo es seine Arbeit anpassen 
und verbessern kann. 

Zweifel führt oft zu Erkenntnis. 
„Liegen wir noch richtig?“, ist des-
halb eine Frage, die sich das Syvi-
col („Syndicat des villes et 
communes luxembourgeoises“) 
stellt. Um seine Zukunft macht 
sich das Gemeindesyndikat dabei 
keine Sorgen. Ganz im Gegenteil.

Einerseits wird das Syndikat im-
mer öfters und enger am legislati-
ven Prozess beteiligt. Es wird um 
Rat gefragt, wenn es um Gesetzes-
vorlagen geht, die von kommuna-
lem Interesse sind. Andererseits 
wird das Syvicol eine wichtigere 
Ratgeberrolle spielen, wenn die 

staatliche Vormundschaft ab- und 
die Gemeindeautonomie zu-
nimmt. 

In dem Zusammenhang stellt 
sich die Frage, was die Gemeinde-
vertreter, Bürgermeister und 
Schöffen, aber auch die Ratsmit-
glieder sich eigentlich erwarten.

Umfrage ab 16. März
Antworten auf diese Fragen soll 
nun eine Umfrage liefern. Im 
März wird sie unter allen Gemein-
devertretern des Landes durchge-
führt. Diese Standortbestimmung 
ist bereits im Arbeitsprogramm 
2018-2023 des Syvicol vorgese-
hen. Jetzt wird sie umgesetzt. 

„Es ist uns wichtig, zu erfahren, 
wie unsere Arbeit bis in den letz-
ten Verästelungen der kommuna-
len Politik ankommt und genutzt 
wird“, so die Syvicol-Verantwort-
lichen, Präsident Emile Eicher 
(CSV) und Vizepräsident Dan Bi-
ancalana (LSAP). „Wir machen 
uns auch Gedanken darüber, wie 
wir in Zukunft funktionieren kön-
nen, wie wir uns aufstellen sollen 
und müssen, um unserer Mission 
gerecht zu werden.“ 

Das gelte auch und besonders 
für die Gutachten, die das Syvicol 
zu den Gesetzesvorhaben schreibt 
und die ja vor allem Kritik und Er-
wartung der Gemeinden wider-

spiegeln sollen. Zusammen mit 
einem Marktforschungsinstitut 
wurde im Rahmen von sogenann-
ten Fokusgruppen vorab eine Art 
Probeumfrage gemacht, um die ei-
gentliche Erhebung möglichst prä-
zise und nahe an den 
Gemeindevertretern zu formulie-
ren. Die Fragebögen werden nun 
in den nächsten Tagen allen Ge-
wählten in den Proporz- und Ma-
jorzgemeinden des Landes 
zugestellt. Das sind insgesamt 
1.120 Personen. 

Der Nutzen der Umfrage, die 
zwischen dem kommenden 16. 
März und dem 4. April stattfindet, 
steht und fällt mit der Zahl der 
Teilnehmer. Je mehr, desto besser 
und aufschlussreicher. Die Beant-
wortung der Fragen erfolgt übri-
gens anonym. 

Auswertung am 16. Mai
Mitmachen kostet zehn bis 15 Mi-
nuten Zeit. Mehr wird es, wenn 
man, je nachdem, einzelne Fragen 
kommentieren möchte. 

„Wir wissen, dass die Zeit der 
Gemeindevertreter knapp bemes-
sen ist, deshalb wissen wir es sehr 
zu schätzen, wenn wir viele Kom-
mentare erhalten“, so Eicher wei-
ter. Er betont, dass diese 
Reaktionen für eine möglichst 
zielorientierte Auswertung von 

großer Bedeutung sind. Die Aus-
wertung der Umfrage wird am 16. 
Mai im Rahmen der „Journée des 
élus“ im Kinneksbond in Mamer 
präsentiert. Anschließend sollen 
sich Arbeitsgruppen der einzelnen 
Themenfelder annehmen und Vor-
schläge ausarbeiten.

„Die Möglichkeiten, die sich da-
raus ergeben, können weit rei-
chen“, meint jedenfalls Emile 
Eicher. Eine Personalaufstockung 
des Syvicol scheint dabei unum-
gänglich. Es geht aber vor allem 
um Orientierung, um zu sehen, 
welche Themen prioritär sind, wo 
man vielleicht proaktiver vorge-
hen und beispielsweise gezielter 

informieren und eingreifen oder 
gar Druck auf die Regierungsar-
beit machen könnte.

In seiner Rolle als Bürgermeis-
ter von Düdelingen unterstreicht 
Dan Biancalana, wie wichtig es 
ist, die Erwartungen aller Gemein-
deratsmitglieder an das Syvicol 
auszuloten, ob Mehrheit oder Op-
position. „Werden die Gutachten 
des Gemeindesyndikates gelesen, 
sind sie verständlich, informativ, 
bieten sie eine Hilfe bei der Dis-
kussion und Entscheidungsfin-
dung im Gemeinderat oder was 
sollte geändert werden?“ Am 16. 
Mai wissen wir, wo der Schuh 
drückt.

Was erwarten sich die 1.120 gewählten Gemeindevertreter im Land eigentlich vom Syvicol? Das möchte der Vorstand des Gemeindesyndikats nun mittels einer 
Umfrage in Erfahrung bringen.
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06.03 I CELTIC PRELUDE I Église St. Martin I 20h15
Red Hot Chilli Pipers • Laurent Felten, orgue

Sa. 07.03 16h30

REDHOTCHILLIPIPERS
CELTIC SOCIAL CLUB
MODENA CITY RAMBLERS
BILLOWWOOD IFOLKDANDIES
S C H Ë P P E S I W E N
T H E YO U N G F O L K
THE LUXEMBOURG PIPE BAND
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